
Ukraine-Krieg

"Als Landeskirche wollen wir uns auf den Weg machen, eine Kirche des gerechten 
Friedens zu werden.“

Diesen wegweisenden Beschluss hat die Landessynode der Evangelischen Landeskirche 
in Baden 2013 getroffen. Was bedeutet diese Perspektive für die Beurteilung der 
Entwicklungen rund um den Ukraine-Krieg? Dazu bezieht die Fachgruppe Pilgerweg der 
Gerechtigkeit und des Friedens in einer ausführlichen Stellungnahme Position. Die 
Fachgruppe koordiniert die landeskirchlichen Aktivitäten in den Themenfeldern Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. So werden die entscheidenden Dinge in den
10 folgenden Punkten zusammengefasst, wie sie schon am 15.3. verfasst wurden:
"„Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein!“ Das ist die Überzeugung des Ökumenischen 
Rates der Kirchen, zu dem die Evangelische Landeskirche in Baden gehört.

1. Wir rufen die russische Regierung zu einem sofortigen Waffenstillstand und zur 
Beendigung des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine auf.

2. Wir beklagen das Leid der Opfer und stehen an ihrer Seite.

3. Im Gebet bringen wir unsere Klage über den Krieg, unsere Verzweiflung, Hilflosigkeit 
und Ohnmacht vor Gott.

4. Der Krieg darf nicht unsere Sprache und unsere Haltungen prägen.

5. Wir würdigen den bisherigen Weg der Nato- und EU-Regierungen, der russischen 
Invasion mit entschiedenen, gewaltfreien Maßnahmen zu begegnen.

6. Es gibt verschiedene ethisch begründete Haltungen zu Waffenlieferungen. Wir sehen 
die Gefahr, dass Waffenlieferungen an die Ukraine die Gefahr in sich tragen, zu einer 
weiteren Eskalation und einer Verlängerung des Krieges beizutragen.

7. Um einen Weg zur Beendigung von Kampfhandlungen zu finden, müssen diplomatische
Gesprächskanäle offengehalten werden.

8. Längerfristig wird es Frieden und Sicherheit in Europa nicht gegen Russland, sondern 
nur mit Russland und den anderen osteuropäischen Staaten geben.

9. Es darf nicht zu einem neuen Militarismus kommen.

10. Wir wollen durch den ökumenischen Dialog einen Beitrag zur Überwindung des 
Krieges leisten."

Diese 10 Punkte werden mit weiteren Gedanken ausgeführt. Die gesamte Stellungnahme 
kann auf der Internetseite der badischen Landeskirche nachgelesen werden: 
www.ekiba.de unter den "Meldungen und Berichten", eine Meldung vom 17.3.2022 "Richte
unsere Füße auf den Weg des Friedens".

Unter diesem Motto halten wir auch hier in Philippsburg in der Christuskirche jeden 
Samstag um 18 Uhr ein Friedensgebet. Herzliche Einladung!


